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Buddha sagt:


„Wir sind, was wir denken.


Alles, was wir sind, entsteht in unseren Gedanken.“


Erwachen - Bewusstsein - EinsSein - Das heilige Gleichnis


Die Sprache dieses Buches ist durchwegs symbolistisch. Sie weist auf DAS hin, was unabhängig von der Ich-Identität und damit außerhalb der scheinbar ablaufenden Zeit immer hier ist. In der Folge dieser Wort-Symbolik ist DAS auf einfache Weise verwirklicht, worauf das Ellam Ondre des Advaita vedanta - Alles ist eins hinweist. Sie ist im Einklang mit der Weisheit des Enneagramm-Symbols: Innen (Ich) ist dasselbe wie außen (Du, die Welt). Sie ist eins mit der Weisheit der Tabula Smaragdina des Hermes Trismegistos: Oben ist dasselbe wie unten. Es ist der Einklang mit dem Daodejing des legendären Laozi. Ying und Yang sind eins. EinsSein ist das universelle Gleichnis: Die Welt ist der Spiegel des Bewusstseins. Ich bin nicht in der Welt. Die Welt ist in MIR. EINS.


Ohne eine Religion zu sein, ist das Buch im Einklang mit der Lehre Jesu, der Verkörperung der Liebe und des Friedens auf der Erde und mit der Weisheit des Buddha: „Wo Liebe ist, gibt es kein Ich.“ Ohne eine Lehre zu sein, ist es in vollständiger Übereinstimmung mit der Lehre des Erwachten Eckhart Tolle, mit den Mystikern und Weisen wie zum Beispiel Meister Eckhart, Balsekar, Krishnamurti und nicht zuletzt mit Byron Katie: Lieben was ist. Hier und jetzt kommt das wissenschaftliche Denken mit der Intelligenz des EINEN wirksamen Geistes in Kontakt. So ist es kein Wunder, dass das unbegreifliche Wunder der Schöpfung manchmal auch in verwunderten Aussagen bekannter Quanten-Physiker erscheint. So beispielsweise Werner Heisenberg: „Die Quantentheorie ist so ein wunderbares Beispiel dafür, dass man einen Sachverhalt in völliger Klarheit verstanden haben kann und gleichzeitig doch weiß, dass man nur in Bildern und Gleichnissen von ihm reden kann.“


Über den irrationalen Zustand des Jetzt-Bewusstseins, der gleichermaßen das GewahrSein der Zeitlosigkeit ist, sagt der Weisheitslehrer Eckhart Tolle: „Zeit ist überhaupt nicht kostbar, denn sie ist eine Illusion. Was dir so kostbar erscheint, ist nicht die Zeit, sondern der einzige Punkt, der außerhalb der Zeit liegt: das Jetzt. Das allerdings ist kostbar. Je mehr du dich auf die Zeit konzentrierst, auf Vergangenheit und Zukunft, desto mehr verpasst du das JETZT, das Kostbarste, was es gibt.“




Die Offenbarung


Als Mensch bin ich nicht der Denker und nicht der Handelnde.


Was ist, geschieht von selbst.


Die persönliche Handlung ist eine Illusion.


Der freie Wille ist eine Illusion.


Das Geheimnis des BewegtSeins offenbart sich jedem durch die Umkehr.


Das Bewusstsein


einer scheinbaren Bewegung in einer scheinbaren Zeit


ist die ultimative, heilsame Befreiung


von der schmerzlichen Vorstellung des Menschen


getrennt und damit körperlich zu sein.


Es ist ein mystisches GewahrSein der Wirklichkeit.


Es ist das Bewusstsein selbst, das hier und jetzt mit einer symbolistischen Sprache ein unvollendetes Bild der Schöpfung entwirft, das jeder Leser selbst vervollständigen kann. Das ist gleichermaßen die Vervollkommnung von SICH SELBST als ein geistiges Wesen. Durch geistiges Erwachen ist klar: Mensch, Bewusstsein und Universum sind eins. Dieses irrationale, heilige GewahrSein ist für jeden möglich, weil der absolut existierende Geist jedem Menschen innewohnt.


Das vorliegende Buch ist ein Leitfaden des Erwachens im Spiegel der psycho-logischen Quantenphysik. Detaillierte physikalische Kenntnisse sind nicht notwendig. Um selbst in der vollkommenen geistreichen Wirklichkeit zu erwachen, braucht es keine Formel-Ableitungen. Was es braucht, ist der Wille, die Sicht von außen nach innen umzukehren, um DAS Neue, noch Unbekannte zu entdecken. Die symbolistische Sprache wird DEM als das Wunder-bare gerecht.


„Ohne aus der Tür zu treten, kannst du die Wege der Welt kennen.


Ohne aus dem Fenster zu schauen,


kannst du die Wege des Himmels kennen.


Je weiter du gehst, desto weniger weißt du.


Die Weisen wissen, ohne zu reisen, sie sehen ohne zu benennen.


Sie wirken, ohne zu handeln.“


(Lao Tse „TAO TE KING“, Kapitel 47)




Bewusstsein ist dasselbe, was DU BIST - EINS.


Es gibt niemanden, der Bewusstsein hat oder der unbewusst ist.


Bewusstsein ist DAS, was IST.


Auf DAS, was vollkommen ist, kann nur symbolisch


hingewiesen werden, sodass ES in der Folge der Symbolik


jeder selbst bewusst sein kann.
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Vollkommenheit IST die einheitliche Weltform-el,


die der alles berechnende Verstand nicht finden kann.


Die Bewegung des Lebens selbst zu sein, ist ein Wunder.


Die Schöpfung ist ein Wunder.


Durch die hier und jetzt unbewusst angenommene, schmerzliche Trennung


ist der Mensch in der Wiederholung des Körperlichen ewig.


Die Schöpfung ist ewiger Spiegel des absoluten Geistes, der im Menschen


durch die Umkehr nach innen erwachen kann.


Was ICH BIN ist nicht körperlich. ES IST von geistiger Natur und daher


UNIVERS - UNSTERBLICH


Eins mit dieser Wahrheit ist es Frieden JETZT in dieser Zeit.


Wo Frieden ist, ist Heilung.


Die vollkommene Kraft, die der absolute Geist ist, schwingt sich aus sich selbst heraus in den Spiegel, der die Welt ist. Dieser „Urknall“ ist kein Vorgang in Raum und Zeit. Der Anfang der Welt ist hier und jetzt der ewig wechselnde, körperlich erscheinende Trennungs-Gedanke „Ich“. Durch die Anerkennung des geistigen Spiegel-Gesetzes offenbart sich das Geheimnis des sich ewig von selbst wiederholenden, scheinbar körperlichen Lebens. Der Körper ist nicht, was ich bin. Leben ist nicht das, was wir denken, was es ist. Auf DAS, was ES wirklich ist, kann man nur symbolisch hinweisen. Worte sind nichts als reiner Geist.




EinsSein - Die vollkommene Gleichung


Folgende Worte sind in diesem Buch gleichgesetzt. Dieser ungewöhnliche Ausgangs-Punkt ist das (geistige) Bewusstsein selbst. Das anzuerkennen ist das geheimnisvolle Band, das uns verbindet. So treffen wir uns in einem Zustand jenseits des Denkens. ER hat diese Namen:


Geist, Bewusstsein, EinsSein, BewegtSein, Herz, Liebe, das ewig Gute,


Klarheit, Wahrheit, Intelligenz, Erleuchtung, Helligkeit,


Schönheit, Wirklichkeit, Leben, Präsenz,


Leere, Unendlichkeit, Ewigkeit, Unsterblichkeit,


Einheit, Heiligkeit, Gott, Nichts, Nichtstun, Nichtdualität.


In den großgeschalteten Worten verbirgt sich dasselbe, das ICH BIN. Auch Ich und Du sind gleichgesetzt. Wer dieser Führung folgt, erwacht im Zustand reiner ENERGIE. Es offenbart sich, was vor dem Denken IST.


Die Worte, die auf dasselbe EINE hinweisen, sind austauschbar. Indem der Leser damit spielt, wird die Aufmerksamkeit wechselweise darin gehalten. So kann durch die Fokussierung auf das Wesentliche die Intelligenz des Geistes durchblitzen. Der Geist des Friedens, der Wahrheit und der Liebe erwacht im Menschen. Das ist der Punkt, wo sich die physikalisch determinierte Welt und und damit der Ursprung der Schöpfung im Licht der Klarheit zu erkennen gibt. Die Intelligenz des Bewusstseins durchdringt die Gehirnzellen. Das ist ein irrationales Heils-Ereignis, wodurch sich die Welt als das offenbart, was sie wirklich ist: Eine wunderschöne Illusion. Maya. So dienen die steten Wiederholungen der Absicht vom gelernten Wissen und damit der liebevollen Einsicht in DAS, was wirklich und wahr ist. Die neue, vom Leiden befreite Sicht ist Gnade.


Der Verstand kann weder die gewalt-tät-igen menschlichen Probleme noch die Rätsel der Wissenschaft lösen. Denn dieser ist die Ursache sowohl der Gewalt als auch die Ursache der Wissenschaft und ihrer ungelösten Fälle. Doch das wird erst im erwachten Bewusstsein selbst klar. Es ist ein mystisches Erleben, wenn der Kopf mit dem Herz der Wahrheit in Ein-Klang kommt. Hier und jetzt BIN ICH bewusst. EINS. Der Zustand des Bewusstseins ist dem Ich-Verstand nicht zugänglich. Doch er ist sehr real!


„Wenn du sprichst, wiederholst du nur, was du schon weißt.


Aber wenn du zuhörst, lernst du vielleicht etwas Neues.“


(Dalai Lama)


„Wirkliches Neuland in einer Wissenschaft kann nur gewonnen werden,


wenn man an einer entscheidenden Stelle bereit ist,


den Grund zu verlassen, auf dem die bisherige Wissenschaft ruht


und gewissermaßen ins Leere zu springen.“


(Werner Heisenberg)


Durch das nach innen gerichtete Hören passiert


eine geheimnisvolle Lösung von der ängstlichen Ich-Identität.


Der bedürftige Kinder-Mensch kommt mit Liebe in Kontakt.


In diesem heilsamen Fall der Umkehr finden Offenbarungen statt,


die in jedem selbst bewiesen sind.


Willkommen, lieber Leser, auf dem Lichtstrahl der Erleuchtung.


Du siehst selbst: Das Neue, das Gute liegt so nah.


DU BIST ES SELBST.


„Jenseits von richtig und falsch liegt ein Ort,


Dort treffen wir uns.“


(Dschalal ad-Din Muhammad Rumi)




Die Autorin - Von der Physikerin zur Mystikerin


Seit meinem 16. Lebensjahr reise ich mit Albert Einstein auf den Pfaden seines logischen Denkens. Der Frage nachgehend was passiert, wenn ich mit dem Licht reise, führte zur Relativitätstheorie und ich reiste mit. Fasziniert von den sonderbaren Ergebnissen, dass außer der Licht-Geschwindigkeit nichts wirklich feststeht, nicht einmal Raum, Zeit, Masse und Länge, verfolgte ich weiter die Suche der Physiker nach konstanten Größen, um der Wirklichkeit das Geheimnis zu entlocken. Diese Suche hat mich nicht losgelassen und so begann ich 1965 mit dem Physik-Studium an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg. Mir war klar, dass dies eine Flucht war. Der Antrieb für meine Begeisterung für Physik war die Sehnsucht nach etwas, woran ich mich orientieren kann. Ich war emotional verwirrt und unsicher. Es gab niemanden, der mir wesentliche Fragen zum Leben beantworten konnte. So suchte ich verzweifelt die Wahrheit in der exaktesten aller Wissenschaften. Doch ich fand sie nicht.


Nach der politischen Wende 1989 steigerte sich die Verzweiflung, denn ich verlor alles, was mir Sicherheit gab, den Beruf als Diplomphysikerin, den Wohnsitz und die Partnerschaft. Plötzlich und unerwartet war dieser Verlust die Befreiung. Etwas Neues kam im Satsang mit Isaac Shapiro in mein Leben. Vier Fragen nach der Wahrheit und eine Umkehrung, in der Welt als „The Work of Byron Katie“ bekannt, beendeten jede Suche. Hier und jetzt beginnt in der Unter-Suchung des Angst-Verstandes die Reise nach innen. Wie sich nach und nach herausstellte, ist dies die Reise auf dem Lichtstrahl der Erleuchtung. Auf dieser ungewöhnlichen Reise geschieht unerwartet eine mysteriöse Heilung meines Körpers und es beginnt eine wunderbare Offenbarungs-Zeit. Im Einklang mit dem Mystiker Rumi kann ich nun sagen: „Ich habe alles verloren und MICH als das bewusste Wesen gewonnen.“. Es ist das verwirklicht, worauf Platon hinweist: „Selbsterkenntnis ist die erste aller Wissenschaften.“ Im Einklang mit dem Daodejing bin ich von der Suche befreit. Das ist die Loslösung von weltlichen Wünschen und Begierden. Wissen schaffen, Moral, Recht und Ordnung sind ein unwirksamer Ersatz für Frieden und Freiheit von der Angst. Sich selbst bewusst zu sein, ist ein Leben ohne Abhängigkeit. Hier und jetzt geben sich MIR die Natur-Gesetze als psycho-logische Echos des illusionären Ich-Gedankens zu erkennen. DAS Geheimnisvolle kommt mit diesem Buch zu DIR. „Namasté“.




Mayakarina


Unbewusste Geburt 15.08.1945


in der Wiederholung zweier Söhne 1971 und 1977


2002 Bewusste Geburt (Umkehr)


1965-1970 Studium der Physik


an der Martin-Lutter-Universität Halle-Wittenberg


1970-1989 Diplomphysikerin, Institut für Halbleiterphysik Frankfurt/Oder


1992-1995 Satsang und Enneagramm mit Eli Jaxon Bear in Berlin


1996 Enneagramm-Ausbildung bei Om Cedrik Parkin in Hamburg


1997-1999 Satsang mit Isaac Shapiro auf La Gomera


1999 zweiwöchiges Intensiv-Training in „The Work“ mit Byron Katie


in Bad Neuenahr


2000 Assistentin bei Byron Katie im Certifikations-Training in Amsterdam


2001 Assistentin bei Byron Katie im Certifikations-Training in Köln


2002 vier Monate Meditations-Wanderung durch Neuseeland


im Schweigen, ohne Nahrung und bis zu zehn Tage ohne Wasser.


Bewusste Geburt


2003 Austritt aus dem Körper und die Rückkehr.


Halbjährliche Aufenthalte in Indien, Neuseeland, Kanada, Mexiko


Kanarische Inseln


Seit 2004 Autorin und spirituelle Lehrerin


„Der Umkehrkurs nach innen“. Spirituelle Unterweisungen


www.umkehrkurs.de


2021 Gründung der BewusstseinsSchule


www.geistreich-sein.de


Monatliche Live Chats auf der Plattform von „Jetzt TV“


Der Umkehrkurs in Verbindung mit spirituellen Unterweisungen ist das heilsame Handwerkszeug zur Realisierung des EINEN Bewusstseins. ES existiert sowohl innerhalb als auch außerhalb des Körpers. Die an den Austritt des Bewusstseins aus dem Körper und seine Rückkehr geknüpften lichtvollen Offenbarungen autorisieren MICH das geheimnisvolle Wissen von dem, was jenseits der dunklen menschlichen Angst existiert, weiter zu geben. Die Buchreihe der Selbstoffenbarung unterstützt DAS. Kurs-Teilnehmer und Leser haben die Möglichkeit selbst die Körper-Ich-Identität und damit den Tod als Illusion zu durchschauen.




Vorwort von Mario Hirt


Was ist naheliegender als ein Vorwort mit der allseits bekannten Aussage des Johannesevangeliums zu beginnen: „Am Anfang war das Wort und das Wort war bei Gott, und das Wort war Gott selbst.“ (Joh.1,1)


Aus Menschensicht scheint es eine Trennung zwischen Gott und der Welt zu geben und diese Gottesvorstellung wird von Attributen wie Allmächtigkeit, Ewigkeit, Unendlichkeit u.ä. begleitet. Wenn etwas unendlich und ewig ist, kann es keinen wahrhaftigen Anfang geben. Es muss also einen Zustand geben, der VOR dem Wort ist. Wobei es dann natürlich auch kein Zustand sein kann, denn Zustand ist auch ein Wort. Es ist also nur annähernd beschreibbar als ein zustandsloser Zustand. Ein Vor-Wort. Da dieser Vor-Wort-Zustand ja nicht mit der beginnenden Existenz der Worte endete, sondern diesem zugrundeliegt, muss er also auch in diesem Augenblick, hier und jetzt, vorhanden sein. Es ist kein zeitgebundenes „davor“, sondern eher ein „jenseits davon“. Es ist das Paradoxon der Existenz an sich. Die Trennung zwischen Mensch und Gott wurde nur durch Worte erschaffen, die aber niemals getrennt von Gott existieren:


„ … und das Wort war Gott selbst.“


Worte beinhalten bildliche Vorstellungen, Assoziationen, Erinnerungen und emotionale Bewertungen, die auch nichts anderes als Worte sind. Die innere Erfahrung des Wortes „Kuscheldecke“ ist eine völlig andere, als die des Wortes „Ohrfeige“, um nur mal zwei Beispiele zu nennen, die sich völlig anders „anfühlen“. Je mehr Worte zur Verfügung stehen, desto echter und wahrer erscheint die eigene Existenz als Mensch, allen voran das Wort „Ich“. Wenn es nun um das Erwachen und die Erleuchtung geht, bedeutet das, dass die Wahrheit und diese Selbsterkenntnis nicht im Reich der Worte zu finden sind. Paradoxerweise können aber genau diese inzwischen unzähligen Worte dafür genutzt werden, um zu verstehen, was „sei still und wisse, ich bin Gott“ bedeutet.


Das „TAO des Bewusstseins“ von Mayakarina weist im Zusammenhang mit dem Untertitel: „Mensch, Bewusstsein und Universum sind eins“ auf die Einheit mit „Gott“ hin. Das Geschriebene nicht nur zu lesen, sondern auch im Innern zu hören, ist eine hervorragende Möglichkeit DAS zu realisieren, da eine wahre Vielzahl an Themenbereichen miteinander verknüpft und be- und erleuchtet werden.


Wenn der Leser nicht an der assoziierten Oberfläche der Worte bleibt, sondern anfängt ihr Sein und ihre Bedeutung zu durchdringen, öffnet sich genau diese Vor-Wort-Erkenntnis.


Wenn der Verstand absolut klar ist, bleibt weder Verstand noch irgendetwas anderes übrig. Man kann verstehen, dass man nichts verstehen muss und kann, da nichts wirklich existiert, außer das, was die Worte: „Gott, TAO, Quelle, Universum, DAS usw. zu beschreiben versuchen. Die Zeit des „Glaubens“ ist vorbei, wisse du bist „DAS“.


Mario Hirt


Antworten - Bewusstsein - Selbsterkenntnis - Heilung FREIRAUMZEIT Zentrum für lebendige Weisheit


Therapie - Coaching - Satsang - Retreats - Workshops


Gruboer Str.17


14806 Bad Belzig OT BORNE


„Frei von Raum & Zeit und mittendrin!“


www.mariohirt.de




Einführung - Eine geistreiche Führung - EinsSein


„Probleme kann man niemals mit derselben Denkweise lösen,


durch die sie entstanden sind.“ (Albert Einstein)


Willst Du also die Wahrheit wissen, frage nicht die Wissenschaft oder einen Psychologen, hinterfrage Deinen Angst-Verstand! Im Wissen, wie das zu tun ist, erwacht die Intelligenz der Liebe im jeweiligen Menschen. DAS Heilungs-Potenzial ist immer hier. Mit dem Verstand kann man ES nicht erlangen, weil er die Ursache des Unheils ist. Der geistige Zustand des liebevollen EinsSeins offenbart sich durch die Bereitschaft des Loslassens von ursprünglich in der Kindheit eingeprägten Gedanken. Hier und jetzt ist klar, die angenommene Wissens-Identität produziert ein archetypisches, sich wiederholendes Denk- und Verhaltens-Muster der Trennung und das ist Leiden. Durch die Anerkennung der universellen Spiegelung löst sich der Mensch vom Ich-Verstand. Es öffnet sich der subjektive Blickwinkel bis zur Offenbarung der geistreichen Wirklichkeit. Es ist Freiheit vom Leiden. Die Umkehr zu sich selbst ist der geheimnisvolle Weg aus der geistigen Dunkelheit ins Licht.


„Bildung ist das, was übrig bleibt, wenn du all das,


was du in der Schule gelernt hast, vergisst.“ (Albert Einstein)


Es ist die Intelligenz des Licht-Bewusstseins. Hier und jetzt geschieht eine Handlung aus Liebe und nicht aus dem auf Liebe, Wissen, Frieden und Befriedigung ausgerichteten Verstand. Es ist die Umkehr vom Haben zum Sein. Der bedürftige Kinder-Mensch ist erwachsen. Erwacht. Im Einklang mit dem, was IST, ist er in der Tat geistreich. Die Schöpfung offenbart sich im Licht tiefer Selbsterkenntnis. Jeder Leser kann das in der Folge der symbolistischen Wort-Führung dieses Buches leicht nachvollziehen und die Schöpfung selbst vollenden. Da die symbol-trächtige Sprache ins Bewusstsein führt, ist dies die Lösung von der Vorstellung getrennt zu sein. Das ist im Einzelfall nicht nur das Ende der Angst. Es reformiert die viele Lücken und Rätsel enthaltende, fragwürdig bleibende Wissenschaft.


Der von Sokrates empfohlene intelligente Selbst-Dialog als auch die Untersuchung von Angst-Gedanken, bekannt als „The Work of Byron Katie“, ist der Weg des Erwachens. Hier und jetzt ist im jeweiligen Menschen das Christus-Bewusstsein als Liebe auf der Erde verwirklicht. ICH BIN das Licht, das die Dunkelheit des Angst-Verstandes durchstrahlt.


Die Selbst-Befragung ist Bestandteil der universellen Spiegelung: Außen ist dasselbe wie innen. Durch diese Sichtweise wird der angst-besetzte, alles trennende, überzeugte Ich-Verstand so intelligent beschäftigt, dass er nicht merkt, wie er sich auflöst. Der Weg der Integration dessen, was scheinbar getrennt ist, ist im Einklang mit der Weisheit des Enneagramm-Symbols als der Spiegel des vollkommenen Bewusstseins. ES ist dasselbe, was DU BIST. Auf diesem heilsamen Weg der inneren Einkehr offenbart sich die Weisheit der Tabula Smaragdina des Hermes Trismegistos: Oben ist dasselbe wie unten, die Lehre des Advaita vedanta, das „Ellam Ondre“ - Alles ist Eins, der integrale Yoga des Sri Aurobindo, das chinesische Daodejing des legendären Laozi, die Weisheit des Konfuzius und anderen tiefgründigen Philosophen und Mystikern. Last not least entschlüsseln sich durch Bewusstsein die vielen irrationalen Aussagen von Physikern, die mit ihrem Verstand an seine Grenze kommen und sich zu der irritierenden Aussage bekennen müssen: „Materie besteht nicht aus Materie.“. Das Formel-Werk mentaler Ableitungen offenbart sich als wunderschöne Illusion. Wahre Schönheit.


Der Wille zur Hingabe von all dem Gelernten, führte bei mir durch die tiefe Offenbarung des EinsSeins zum Austritt des Bewusstseins aus dem Körper. Die Rückkehr in den Körper enthält die Offenbarung des Urknalls. Durch diese grundlegende Offenbarung von allem ist das Geheimnis der menschlichen und der kosmischen Evolution gelöst. Durch diese Lösung zeigt sich die Einheit von Mystik und Quantenphysik. So kann ICH vom Jenseits des Körper-Ich-Verstandes sprechen, was das Vertrauen des Lesers in den Tod wecken und das Leben hier und jetzt erleichtern kann. Den außergewöhnlichen Weg, der zum Austritt des Bewusstseins aus dem Körper führte, habe ich im Buch: „Geheimnisvoller Urknall - Der neue Einstein“ beschrieben. Albert Einstein ist tot. Und es lebt der neue Einstein als das erwachte Bewusstsein, in dem sich offenbart, was die Welt im Innersten zusammenhält.


Die Sprach-Führung des EinsSeins kann das Bewusstsein im Leser wecken, wenn er sich für das Neue, das Irrationale öffnet. Es kann DAS zum Vorschein kommen, wovon Albert Einstein spricht: „Das Schönste, was wir erleben können, ist das Geheimnisvolle.“. Es ist die Intelligenz des Herzens als das GewahrSein einer Liebe, die über das Persönliche hinausgeht. So kann die Kraft des Friedens durch DICH auf der Erde wirksam sein.


Die Quelle dieses Buches ist das Bewusstsein, das in jedem Menschen existiert. Die speziellen Begriffe aus der Physik und die eingefügten Zitate bekannter Namen sind dem Leser durch das Internet zugänglich. Von diesen wissenschaftlichen Begriffen ausgehend, wird der Leser durch eine symbolische, in rhythmischer Wiederholung nach innen weisenden Sprache immer wieder zu sich SELBST geführt. Die Berücksichtigung der Doppel-Bedeutung mancher Worte unterstützt die Rückführung. Dass die Begriffe teilweise umstritten sind, ist irrelevant. In ihnen spiegeln sich Moment-Aufnahmen des Verstandes, der die Wirklichkeit interpretiert, wo jedoch nichts feststeht außer der Wahrscheinlichkeit, dass es existiert. Doch was ES IST, bleibt dem Verstand als ein Geheimnis verborgen.


Durch diese Führung nach innen löst sich die Identität mit einem Verstand, in dem die Angst der angenommenen Trennung gebunden ist. Hier und jetzt kann der Leser die Offenbarung des EinsSeins empfangen. Warum dem Folge leisten? Das GewahrSein, dass Ich EINS bin, ist Heilung. Es ist die ultimative Befreiung von der Vorstellung ein Körper zu sein. Indem hier und jetzt die Liebe in sich SELBST bewusst ist, ist das die Lösung von der Todes-Angst. Das ist die Erlösung von der angstbesetzten, gewalttätigen Gier nach Erfolg, Sicherheit, nach Liebe, Anerkennung und Wertschätzung. Das Offensichtliche hier ist, dass die Möglichkeit der Er-Lösung in Jedem selbst gegeben ist. Wie Er-Lösung im Einzelfall aussieht, wenn der Mensch mit seiner wahren, geistigen Natur in Kontakt ist, kann niemand wissen, bevor er nicht selbst bewusst ist. Mögen diese ungewöhnlichen spirituellen Texte die Intelligenz des Bewusstseins als die im Inneren verborgene Liebe im Leser erwecken.


Ein Studium der Physik ist für die Erkenntnis des Zusammenhangs von allem nicht erforderlich. Es braucht keine Formel-Ableitungen. Stattdessen wird der Leser von Kapitel zu Kapitel nach innen geleitet, wo sich die Vorstellung getrennt zu sein als Illusion offenbart. Für diese mysteriöse Offenbarung der Wirklichkeit ist einzig und allein der Wille notwendig, sich von den Worten im Inneren berühren zu lassen ohne diese durch den eigenen Verstand zu interpretieren.


„Der erste Schluck aus dem Glas der Wissenschaft macht atheistisch,


aber auf dem Grund des Bechers wartet Gott.“


(Werner Heisenberg)




Der geheimnisvolle Pfad nach innen - Die Selbst-Überprüfung


Das Weisheits-Zeichen des Enneagramms ist Spiegel des vollkommenen Bewusstseins und Symbol ewiger Selbst-Erneuerung. Es ist der Finger des Bewusstseins, der auf die Umkehr zeigt. Diese Symbolik ist im Einklang mit der Überprüfung von schmerzlichen Ich-Gedanken. Diese intelligente Innenschau ist die Bewegung auf der Integrationslinie des Symbols. Es wird das bewusst integriert, was Ich scheinbar nicht bin und deshalb außen erscheint. Diese, nach innen gerichtete Vorgehensweise überwindet die Trennung und das ist die ultimative Lösung von der Körper-Ich-Identität. Es ist Heilung. Die Ich-Täuschung ist durchschaut. Hier und jetzt ist klar, die Körper-Identität ist in ewiger Wiederholung eine Reflexion illusionärer Ich-Gedanken. Diese Täuschung ist vom körperfixierten Menschen nicht als Täuschung erkannt. So ist der Mensch von Anbeginn der Zeit durch die Ur-Angst vor dem Tod in Schuld-Zuweisungen involviert. Es ist der Fall der Gegen-Sätze, die Trennung zwischen Freund und Feind, gut und böse, richtig und falsch, oben und unten und gleichzeitig die Suche nach EinsSein, nach Liebe, Frieden und Freiheit. Diese ewige Wiederholung der irdischen Wege sind in Ablehnung des Todes auf Sicherheit, Befriedigung und Verbesserung ausgerichtet. Die Natur des Geistes, die sich im Physischen perfekt widerspiegelt, ist unerkannt, ignoriert. So befeuern die illusionären Verhaltens-Strukturen unentwegt die schmerzliche Trennung und damit die Angst vor dem Tod. Dass diese spannungs-geladene Energie ein dringliches Signal ist, den Verstand zu überprüfen, wurde uns weder von unseren Eltern noch in der Schule vermittelt. Doch die Frage nach der Wahrheit ist uns im Schöpfung-Gedanken „Ich“ mitgegeben. In dieser Folge wird die Welt als Täuschung durchschaut. Indem der Tod durchschaut ist, kann die Intelligenz des Friedens und der Liebe im jeweiligen Menschen wirksam werden. Die Wahrheit ist der weglose Weg zurück in das Einheits-Bewusstsein. Es ist der Weg, der das Daodejing ist.


„Ich lasse meine Überzeugungen nicht los.


Ich hinterfrage sie und sie lassen mich los.“ (Byron Katie)


Die Selbstbefragung ist ein intelligenter Selbst-Dialog. Wer sich infrage stellt, erkennt in der Wahrheit das neutrale Gute. Ohne wahre Selbst-Erkenntnis ist die Erkenntnis der Welt nicht möglich.


„Selbsterkenntnis gibt dem Menschen das meiste Gute,


Selbsttäuschung aber das meiste Übel.“ (Sokrates)




Der Schlüssel zum UNIVERSUM - Universelle Spiegelung


Drei Jahre habe Ich beharrlich Meine Aufmerksamkeit in der Spiegelung gehalten und das Universum hat sich MIR aufgetan. Es ist die Rückkehr zum Ursprung. Auf eine mysteriöse Weise wird klar: Ich bin in der Welt und die Welt ist in MIR. EINS. Die Wortbedeutung des Lateinischen weist darauf hin. Unus, versus = in EINS gekehrt, sum = ICH BIN. ES IST dasselbe, was DU BIST. Die Spiegelung anzuerkennen, ist Nichtstun. Die Aufmerksamkeit wird von dem, was Ich erreichen will, was oder wen Ich mag oder nicht mag, abgezogen und nach innen gelenkt. Freunde und Feinde werden zurückgelassen. Der durch Angst wackelnde Verstand, der sich als psychologisches oder „schul-wissenschaftliches“ Denk-Gebäude verbreitet, bricht in der tiefen Versenkung in sich zusammen. Alles strahlt in einem sonderbaren Licht, in dem Ich gebor-g-en bin. Das Licht-Ereignis enthält die Offenbarung, dass das, was Quanten-Physiker als den Endknall prophezeien, nichts anderes ist, als der Identitäts-Wechsel vom sterblichen Ich-sein in DAS körperlose, geistige Bewusstsein. ES die lichte Kraft, die durch Mich alles hervorbringt und in die im selben Moment alles, was mit Mir erscheint, zurückkehrt. ES passiert. Leben passiert. Der Verstand kann ES nicht erforschen, weil ES durch ihn in Einzelteile zersplittert ist. EINS BIN ICH von einem mysteriösen Zittern, das unerklärliche Liebe ist, durchdrungen. Angst entpuppt sich als liebendes Berührtsein. Paradox? Ja, aber nur für den Verstand. Weil er angstbesetzt ist, kann er das Wesen der Liebe, des Lebens, das Wesen des Universums und der Unsterblichkeit nicht erfassen. Das kann nur jeder in sich SELBST ent-decken. Hier ist das Erstaunliche klar, dass derjenige, der Wissen schafft, nicht existiert.
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